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Bekanntmachung.
An den Magistrat Friehberg und die Ge­

meinde-Verwaltungen.
Das Programm zu dem Ccntral-Landwirthschaflsftstr in München 

dtlrefscud.
Das im Kreiübl. 1863, Nr. 57, S. 1101 —1136, 

ausgeschriebene Programm rubr. Betr. ist in den Ge­
meinden sogleich und wiederholt a»nd insbesondere auch 
den Landwlrthen aller Kategorien bekannt zu machen 
und man vertraut auf die Gemeindevorstände, daß sie 
zu Preisbewerbungen aufmuntern und Sorge tragen, 
daß zahlreiche Gesuche mit nc^ch den ausgeschriebenen 
Formularien genau belegten Zeugnissen und Mustern 

' 's längstens 8. August l. Js.
von den Bewerben bei dem landwirthschaftlichen Bc- 
zirks-Comile Friedberg bei Vermeidung der Nichtbe- 
rucksichtigung in Einlauf komm.!'

Friedhcrg den 20. Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

d. i. Gresbek, Stellvertreter.

Bekanntmachung.
An den Stndtmagistrat Friedberg und sämmtliche 

Gemeindeverwaltungen des Amtsbezirks.
Utberlrctuugcn in Bezug auf Staatsstrasicu und l»eu Verkehr 

auf denselben bett'.
Sämmtliche Gemeindevorstände des Amtsbezirks. 

erhalten hiemil den Auftrag, die im Kreiöamtsblaite 
Nr. 66, S. 1277 u. die ff., im nebengenannlcn Vecr.

. i r '!i : .
veröffentlichten oberpolszeilichen Dorschrrften in >hr^ 
Gemeinden geeignet bekannt,zu mqche^ und den Voll­
zug in deiy,Register über verkündete Heseye vorzu- 
merkeu.

Friedberg den 20. Juli 1863.
Königliches Bezirksamt.

Widder.
GreSbek.

Bekanntmachung.

An den Magistrat FxiMerg und sämmtliche Ge­
meindeverwaltungen des Amtsbezirks^ 

D-n Brand im Markte Mainburg detr.
In Hinweisung auf den hohen Befehl rubr. Betr. 

vom 18. Juli 1863 (Krelöblatt Nr. 65. pax. 1388) 
ergeht der Auftrag, die ungeordnete Sammlung sogleich 
vorzunehmen, und die Ergebnisse 

binnen 3 Wochen
hieher abzulicfern.

Friedberg den 22. .Juli 1863.
Königliches Bezirksamt Friedberg.

Widder.

Bekanntmachung.
?it bau licht Restauration mit» Ninerr (?iiui<bt»ng bst Xlichitt 

btlrcnc,^..

Vom kgl. Bezirksamte Aichach ;
werden sämmtliche königliche Pfarrämter und Kirchen-
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Uerwaltun^tn des Amtsbezirks auf die Ausschreibung 
der ckgls ^^ierung vom LO^ Juni l. IS. (Krcisblatt 

S. 1084)^aufmerksam gemacht^ —
Aichach den 15. Juli 1863
Für den königlichen Bczirköamtmann: 

Reiter.

Bekanntmachung.
Einen bei Sulzbach aufgefundencu Leichnam und den vermissen 

Georg. Aaiikl von Aicha belr.

Dom k. Dczirksamte Aichach 
werdeo die Magistrate und Gemeindeverwaltungen des 
Amtsbezirks unler Hinweisung auf die Ausschreibung 
der t. Regierung vom 2. Juli I. IS. (KreisamtSblatt 
S. 1320) zur geeigneten Nachforschung und Anzeige 
sachdienlicher'Wahrnehmungen aUfgesordert.

Aichach am 14. JUli 'ld63/ '

Für den königlichen DezirksaMtmann:
Reiter.

' Bekanntmachung.
LaS Programm zum dicnjabrigrn Ccimal-LandwirlhschairSseste 

betreffend.

Vom königlichen Bezisksamt Aichach 
werden die beiden Magistrate und sämmtliche Ger 
weindeverwaklüngen deS Amtsbezirks unter Hinweisung 

auf die Ausschreibung dev f.Regierung vom 17-Juni 
1. IS. (KreisamtSblatt S. 1101) aufgesvrdert, den in 
ihren Gemeinden vorhandenen Preisbewerbern von 
dem dieser Aueschreibnng beigefügten Programme inü- 
besondere von H§. 5 und 7 desselben genaueste Kennt­
niß zu geben. ’» :: ■

Aichach den 11. Juli 1S63.
Für den k. Bczirköamtmann:

Reiter.

Bekanntmachung.
Gicherheit und Bequemlichkeit dcS Verkehrs auf Staatsstraßen 

betreffend.
Vom k. Vezirksamte Aichach

werden die Magistrate und Gemeindeverwaltungen deS 
Amtsbezirks auf die im Kreisamtübl. 1863, S. 1277 
enthaltenen oberpvlizeilichen Vorschriften rubr. Detr.

aufmerksam gemacht und angewiesen, in den Gemein­
den dieselben zur genauesten Darnachachtung bekannt 
zu machen, damit sie nicht in Strafe» verfallen, welche 
durch die Beobachtung der gegebenen Vorschriften ver­
mieden werden können.

Aichach den 16. Juli 1863.
Für den königlichen BezirkSamtmann: 

Reiter.

Bekanntmachung. . „
DaS UntrrstiihungSweseii bezüglich der EtaatSdiener und deren 

Hinterlassenen belr. ' '

Im Namen
Seiner Majestät des Königs von Bayern 

wird in rubr. Bctr. auS Auftrag des k. StaatS-Mini« 
stcriumS der Justiz vom 12. l. Mts! bekannt gegeben, 
daß künftig die Gesuche um vorübergehende Unterstützung 
auS Staatsmitteln von Hilfsbedürftigen aus der Klasse 
der im Justizrcssorte mit pragmatische^ Rechten angc- 
stellten Slaatsdiener und deren- Hintftl^ssenen. -zu wel- 
chcr Dienerschaft der einzelnen Kreise'

a) die hilfsbedürftigen Beamten dcS k. Appcllations- 
, gerichtcs, der Bczirksgclschtc, der neu organisirten 
' Stadt- und Landgerichte, der Oberstaatsanwalt- 

schaft und der Staatsanwaltschaften;
b) die hilfsbedürftigen Quieszenten dieser Beamten 

katcgoricn,
c)' die hilfsbedürftigen Hinterlassenen von Beamten 

derselben Kategorien , . ' '
gehören, mit den gehörigen Bergen versehen) an die be­
treffenden k. Appellätionsgcricht statt wie bisher, an die 

k. Krcisrcgicrungcn, Kammer des Innern, daher Jener 
aus dem Kreise Oberbayern an das kgl. Appellations- 
Gericht von Oberbayrn zu München, zu richten sind.

München den 16. Juli 1863.
Kgl. Appellationsgericht von Oberbayern.

v. Neumayr.
v Wachter.

Bekanntmachung.
Diejenigen Gemeindevorsteher, welche mit der Ein­

sendung des Verzeichnisses über Zu- und Abgänge an 
Gewerben pro III. Quartal 1862'63’ noch im Rück
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flande sind, werden an dessen sofortige Vorlage erinnert. 
Friedberg den 21. Juli 1863.

Kgl. Nentamt Friedberg.
Schmidt.

In ein größeres Anwesen bei 
Aichach wird eine gewandte Köchin 
auf kommendes Ziel gesucht. Das 
Nähere in der Expedition des 
Blattes.

Für Oekonomen und Getreldhändler.
Zum Verkaufe von Früchten in Lindau. Rorschach 

oder Romaüöhorn gegen billig- Provision und 
prompte Abrechnung empfehlen sich.

Lindau, im Juli 1M»3.

Friedr. Stcub £ Comp.

In Friedberg in der I. Eichleiter'schen 
'Buchdruckern und bei Dt. Eichleitcr in Augs­
burg (an den Hühnerstaffcln) sind' zu haben, sowie 
durch Henn Buchblndcr Octtl in Aichach zu 
beziehen: '
Register über verkündete Gesetze. 
Diensibolcu Register.
Verzeichnis) der Eemcindcbeschlüssc. 
Taxregister.

Gonspecte über Reu^nlten.
Register der Handlungsdieuer, Gewerbsgebilfen 

Gesellen, Lehrlinge.
Tagbucd für Tanzmusikbewilligungen.
Register über die in der Gemeinde befindlichen

Kostkinder.
Tabellen für die Armenpflege. 
Hundekataster.
Fleischbeschauscheine in Oktav 
Monatstabellen für Hebammen.

Zur Eisenbahnfrage.
Während daö Schienennetz in allen Theilen

Bayerns sich immer mehr ausbreitet, und beson­
ders Franken, Schwaben, wie das östliche Bayern 
überhaupt in dieser Hinsicht begünstigt sind, scheint 
jener Theil Altbaycrns, welcher seit Jahren sich 
mit denl Projekt einer Paarthalbahn getragen, 
seine Hoffnungen auf unbestimmte Zeit vertagen 
zu müssen. Obgleich sicherm Vernehmen nach 
selbst die Direktion der Verkehrs-Anstalten sich für 
die Paarlinic ausgesprochen und auch anfänglich 
der größere Theil des Ministeriums sich hiefür 
sehr geneigt zeigte, .soll doch das ^riegsminifterium 
durch die strategischen Gründe den Ausschlag zu 
Gunsten der direkten Linie München-Ingolstadt 
gegeben haben.

Dor ein paar Wochen wurde bereits der 
Kammer ein diesbezüglicher Gesetzentwurf nebst 
Kostenvoranschlag überreicht, und dem betr. Aus­
schuß überwiesen.. Es ist aber noch keineswegs 
gewiß, daß die nun vvrgeschlagcne Linie und der 
Gesetzes-Entwurf auch vom Ausschuß begutachtet 
und von der Kammer angenommen werde, va ja 
zu Gunsten der Paarbahn von jedem andern als 
dem strategischen Standpunkt aus. sehr zahlreiche 
und wichtigere Gründe sprechen, übrigens die Ver­
bindung Münchens mit Ingolstadt ja auch über 
Augsburg hergestellt wäre. (Der Umweg über 
Augsburg würde kaum eine Verzögerung von 
1'/. Stunden betragen, was nicht sehr in Be­
tracht kommen dürfte, und z. B. selbst in Kriegs­
zeiten schwerlich von nachtheiligem Einfluß sein 
kann!) Auch könnte demuugcachtct die Schienen» 
straßc von Ingolstadt über Eichstädt an die Nürn- 
bergcrbahn weitcrgcfübrt werden, wie gegenwärtig 
beabsichtigt ist. Jedenfalls werden, sobald der 
Gesetzentwurf von der Kammer selbst diseutirr 
wird, sich sehr gewichtige Stimmen vernehmen 
lassen, welche die z. Z. vorgeschlagene Richtung 

bekämpfen, und die sowohl für den Staatssäckel 

als für das Land überhaupt wichtigere und mehr



- 124 -

Interessen beftiadigende Paarbahn, der Kammer 
empfehlen, Ztt Augsburg namentlich, wo man 
entschieden an der Paarthalbahn ^esihält, werden 
alle Hebel hiefür in Bewegung gesetzt, und wie 
wir vernehmen, hat von dorten in. der vorigen 
Woche eine Deputation, der sich die Abgeordneten 
von Aichach und Schrobenhausen anschlossen, bei 
Sr. Majestät in dieser Sache Audienz erbeten 
und erhalten, bezüglich deren wir ein günstiges 
Resultat hoffen wollen. Sollte wirklich das Pro­
jekt der geraden Strecke über Dachau, Pfaffen» 
Hofen nach Ingolstadt angenommen, und von

Staatßwegen also die Paarbahn nicht gebaut wer­
den, so wird ohne Zweifel eine Aktiengesellschaft 
sich bilden, und die Linie Augsburg, Aichach, 
Schrobenhausen, Ingolstadt im Laufe der nächsten 
Jahre um so sicherer-aussühre^ als sie früher 
oder später ganz gewiß aus allgemeinen, wie be­
sondern Gründen dennoch gebaut werden muß. 
Soviel zur Orientirnng über die gegenwärtige 
Sachlage, welche vielleicht in grbßfstz Organen 
wieder besprochen werden dürste. Die nächste Zu­
kunft wird uns die Lösung dieser Frage bringen.; 
hoffen wir das Beste.

Aichach den 18. Juli.

Frucht, 
Sorten

Walzen

Gerste 
Haber 
Summa

Schrannenstand Durchschnitrspr. pr. Schüssel Ganzer « 
E rlö e

Die Preise sind

Ganzer 
Stand

Hievon 
verkauft Rest höchster mittlerer mindester gestiegen! gefallen

Schaffe! fl. kr. fl. 1 kr. fl. I kr. fl,. I. ^' * n-31 fl. tr.

161 164 — 22 58 ■ 22 34 22 14' 369 t 12 - 48(1
147 147 — 12 54 ' 12 29 - 11 57 1835 -0- — 33j

5 5 — 11 — I 10 32 10 13 52 40 - 9 _  __
99 93 6 8 18 J| 8 3 j 7 32 748 42 —___18

| 415 | 409 I 6 I 6327 43 |
Viklualienprcise für Aichach.

Fleisch per Pfund
Achsen fleisch gemästetes 

„ unaemästetcs
Kuhfleisch 
Rindfleisch 
Schweinefleisch 
Kalbfleisch

Viktualienprerse für
FeeiscN per Pfund

Ochsenfleisch gemästetes 
Kuhfieisch

kr. Pt ^Irod ! Pfd. Loth Qul
15 2 Halbkrcurer-Scmmcl __ 2 —

114 2 Kreurer-Scmmel — 4 —

l!3 — Halbkreuzer-Roggl — 3 1
12 — Krcuzcr-Röggl — 6 2
(18 Halbbatzcn-Laib — 22 —
11 Batzen-Laib 1 12 ----7

Thl. I .vtehl, pr. Dreißiger 
1'/,lMundmehl oder. Auszug
3 «Semmelmehl

— IMittel- oder Roggenmchl
— iNachmehl
— iBeutcl- oddr Bwdmehl 
— |1 Pfund Roggcnbrod

riedberg und Lechbausen vom 25. Juli bis 1. August.^
Ikr. pf Vrod IPfd. !Lolh Qul. Thl.

Rindfleisch
Schweinefleisch
Schaffleisch
Kalbfleisch

7 
6 
5 
4
3 
2

3 
3
3
3 
2
3

öJiebl per Biertel 
Feines Mundmehl 
Semmelmehl 
Waizenmehl 
Geringeres Waizenmehl 
Nachmehl

3
4
6

12 I
10 I

2!14s- 
l|50|- 
1 34i- 
lJl8|- 
II 4- 
-I56I-

Krcuzer-Scmmel 
Krcu.;er-Röggl 
Zweikreuzer-Röggl 
Batzen-Laib 
Achtkreuzcs-Laib

2

200 | — — Roggenmchl
1 Pfund Roggcnbrod 3 kr. ........ — zenbrod kostet 8 kr. — pf. - 1 Pfund Rog'gcnhrod 3 kr — »f

Fr kedberq, vom 23. Juli. Walzen 22 fl. 37 kr., Korn 12 fl. 38 kr., Gerste — fl. — kr. Feesen 8 fl. 10 kr.
Haber 8 fl. 36 kr. _

Schrobenhausen, v. 16. Juli. Weizen 21 fl. 20 kr. Korn 11 fl. 7 kr. Gerste — fl. — kr. Haber 8 fl. 9 kr.

Ein Pfund 23(1

Druck der J. Eichleilersten Buchdruckerci in Friedberg. Redigirt von Th. Müller.


